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(258—1) Nr. 2806.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k Bezirksgerichte Sittich

wild hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andrea«

Berdais von Unterleg, Bez. Littai, durch
Herr Dr. Carl Ahacii von ?aibach gegen
Anton Ecglar von Deblie wegen uuS dem
gerichtlichen Vergleiche von, 28. Felirnal,
I85l i , Z. 733. schuldigt.. 162 fi. 75 tr.
ü. W. o. ». o. in die exec, öffentliche Ver»
steigerung der dem letzteren nehürigeu, im
Grundbuche dcr Herrschaft Weircllierg »ud
Rclf.-Nr. 161 vollommcliden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
1731 fl. 20 tr. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbietungs'Tag-
satzung auf den

1 1 . F e b r u a r ,
1 1. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« um 11 Uhr in die-
ser GerichtStanzlei, mit dem Anhange be<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietung
auch unter dem Schätzungswerthe M den
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund»
vuchkcflract und die Licilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtestunoen eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 23tcn
Dezember 1872.
(26l-i) ^r. 339.

Es habt wider denselben bei diesem
Gerichte Frau Maria Hrecho'ik au«
Mottling, die Klage auf Zahlung schürz,
ger 26 fl. 0, 8. o. eingebracht, worüber
die Verhaliolllngs-Tagsatzung auf den

19 F e b r u a r 1873
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblonden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Marko Nemanii von Drasi i Nr. 2 als
ouwtoi aä ntUM bestellt.

Martin Gustin wird hievon zu dem Ende >
verständiget, darmt er allenfalls zur rech.
ten Heit selbst erscheinen oder sich emen
anderen Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, ü'erhaupt inz,
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung e.forderl.chen
Schrille einleiten lönne, widrigens "«ei«
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurutor
nach den Bestimmungen der Gerichtaold>
nung verhandclt werden und dcr Gellagte,
welchem es Übrigens freisteht, feine
Nechlsbchelfe auch dem benannten Enralor
an die Hand zu geben, sich d.e uuS eirnr
Verabsaumung entstehenden Folgen jelvst
beizumessen haben wird.

K t. Bezirksgericht Müttling, aw 18ten
Jänner 1873.

"(263—1) Nr. 90.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senosll,ch

wird mit Bezug auf das Edict vom
25, Oktober 1872, Z, 2768, kundgemacht,
daß bei resultlvser ersten exec. Feilblelung
der den» Anton Konobel von Vuluje ge«
hbrigen, sub Urb. Nr. 190 aä Herrschaft
suegg voilommenden Realllüt zu> zwei»
ten auf den

8. F e b r u a r l. I
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch. am
9. Jänner 1872.

( ^45^1 ) Nr. 7956.

Neaffumierung dritter erec.
Feilbietung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei striz
wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Anton
Domlabii von Bitine die mit dem Be-
scheide vom 8. Februar 1872, Z. W l3 ,
auf s-cn 25. Juni 1872 angeordnet «ewe»
sene, jedoch sistierle drille executive Fnl-
bictung der Realität des Johann SeleS
von Prem Haus-Nr. 54, Urb.°Nr. 24
^ä Herrschaft Prcm im ReassumiernngS.
wege und mit Beibehaltung deS OrtcS,
der Stunde und mit dem vorigen «n-
hange auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 3
angeordnet worden.

l K. l. Bezirksgericht Feistrlz, am 30teu
'November 1872

( l 4 6 - 1 ) Nr. 7666.

Reassumienmg dritter exe-
cutiver Kcilbictuull.
Von dem l. l. Bez,rl»gerichte Feistri,

wird belannt gemacht:
, Es sei über Ansuchen des Glas Tom-
Sii von Feisttiz d.e mit dem Bescheide
vom I . Slplember 1871, Z. 6492, auf
den 20. Otloder 1871 angeordl.el gewe-
sene, jedoch sislielte dritte efec. Feilblclung
der Neal.lüt de« Michael l oms i i von
tvui H«u«.)ir. 20, U.V..Nr. 5 »6 Herr.
schoft Prem im Ncassumierungswege und
mit Beibehaltung der Stunde, des Ortes
mit dem vorigen Anhange auf oen

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 3
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 19len
Novlmbcr 1872.

(2697-2) Nr?4029.

Erinnerung
an Jose f S l o b e , V a r l h e l m a
Z e l l s n i l , U r s u l a und G e r t r a u d

D r e u i l und deren Elben.

Von dem l. t. Gezirlsgerichle ^ittai
w>rd den unbekannt wo befindlichen Josef
Stöbe, Glltlhelmü HelcSml, Ursula und
Gertraud Drenit und deren allsüll.gen
Erben hiemit erinnert:

E« habe Herr Michael Knaflit von
Sagor wider dieselben die Klage aus
Verjährt» und Erloschenerllärung einiger
Sahposten »ud praog. 8. August 1872,
H. 4029, hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tay-
sahung auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 3
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihies unbekannten Aufenthalte« Herr
Georg Viltic von Sago, als ourawr »cl
^ctuui auf ihre Grfahr und «often be-
stellt wurde. !

Dessen werden dieselben zu dem Ende l
ucrstälidigel, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu e« scheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese!
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird. l

K. l . Bezirksgericht A l ta i , den lüten
August 1872.

( 1 3 3 - 1) Nr. 3553.

Ncassilmierung
ezecutivcr Fcilbictung.

Von dem l. l. Veji,ll»gerichte Idria
wird hiemll bekannt gemacht:

Es fei in der ExeculionSsache des
Glasius Gonce von Schwarzlnderg gegen
Simon Trenn von Godooic wegen schul-
digen 1030 fl. 40 kr. die mit Gescheide
bewilligte, sohin sistiertc Feilbietung der
im Grundbuche Herrschast î oilsch Urb.«
Nr. 258/696 zu Godooic vorkommenden
Realität rrassumiert und dic drei neuer-
lichen Tagsahungen auf den

1 1 . F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z und
I b . A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr Hierge-
richts angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Idr ia, am 4len
Dezember 1872.

^ 1 3 5 - 3 ) Nr. 3607.

Erecutive Feilbietunq.
Von dem l. l Bezirksgerichte Idr ia

Wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über d°S Ansuchen des Johann

Wonklna von Sadlog als Ccssionür deS
Kafper Eigalle gegen Andreas (5ul von
î ome wegen auS dem Vergleiche vom
23. Ju l i 1865, Z. 2159. schuldiger Nest-
forderung per 80 st. 50 kr. in die Reassu-
mierung der execl.tiven Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche

l der Herrschaft Wippach »ub Urb..Nr. 942
vollommcndcn Realität, im gerichtlich er»

I hovenen SchähungSweithe von 1508 fi.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
Feilbielungs-Tagsahungcn auf den

12. F e b r u a r ,
12. M ü r z und
16. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr in dieser Ge.
gerichtStanzlei, mit dem slnhancie bestimmt
worden, daß die feilzubittende Realität nur

! bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchühungSwerthe an den Meistbietenden
hintannegebcn werde.

Das Schützungsprototoll, der Grund-
>buchseitracl und die Licilalionsbedingmsse
lbnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Id l ia , am 6len
Dezember 1872.
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(176—3) «r. 2657.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz«
procuratur für Kram die cxec. Versteige,
rung der dem Michael und der Katharina
Bizal gehörigen, gerichtlich auf 395 fl.
geschützten, im Grundbuche »ä Herrschaft
Pälland sub l om . I l l , Rctf.-Rr. 209/2,
209/3, l om . V I l l . Fol. 49 bis inclu«
five 55 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagfatzungen,
und zwar auf den

1 1 . F e b r u a r ,
14 . M ü r z und
15. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in d^r
Gerichtslanzlei, angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
17. Ma i 1872.

(96—1) Hlr. 6549.

Erecutive
RealitäteN'Verfteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur Laibach die executive Feilbie^
tnng der dem Andreas Pallo von Michel«
ftetten gehörigen, gerichtlich auf 1128 st
40 kr. geschützten, im Grundbuche der
Herrschaft Michelstettcn «ud Urb.-Nr. 68
vorkommenden Realität wegen schuldigen
52 fi. 5 kr. e. ». c. bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. F e b r u a r ,
die zweite auf den

13. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der G«richt«tanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrealität
bei der ersten und zweittn Ieilbietuny nur
um od«r über den SchatzungbwcNh, bci
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitations-Eommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprotokoll und der
Grundbuchsezctract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Hrainvurg, am
11. Dezember 1872.

^ 9 2 ^ 1 ) Nr. 6604.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainvurg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
«veder u«n Mitterdorf die exec. Feilbie«
tung der der Lenka Petai von Terboje
hörigen, gerichtlich auf 130 fi. ^schätzten,
im Olundbuche des k. l. Bezirksgerichtes
Krainburg sub GrdbchS.-Nr. 781 vor-
lsmmenden Realität wegen aus dem Ver»
gleiche vo» 8. Ma i 1871, Z. 1979. schul«
dig«n 452 fl. 90 kr. e. s^o. bewilliget
uud l̂ iezu drei FeilbielunaH-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und dle dritte auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der AmtStanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealltüt bei
du ersten und zweiten Feildietung nur um
okr übe? den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange-
geben werden wird.

Die LicitationS'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»»bot« ein 10perc. Vadium zu Handen
>« Licitatious.Eommission zu erlegen hat,
so «ie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Ixttllct können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, den
12. Dezember 1872.

(2906—3) Nr. 4686.

Reaffumierung
erecutiver Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte zu Lack wird

belannt gegeben :
Es sei in der Efecutionfache der l. t.

Finanzprocuratur zu Laibach gegen Josef
.Briz von Dauöa Nr. 1 wegen schuldigen
138 .ft. 62 kr. o. 8. o. die mit Bescheide
vom 26. Ma i l. I . , Z. 2126, bewillige
und sohin sistierte Feilbietung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lack sud Uro.-Nr. 1385 vor»
kommenden, gerichtlich auf 2025 si. be-
wettheten Realität zu Dauca Nr. 1 reas«
sumiert und zu biesew Eude drei neuer»
liche Tag sahungen auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
hiergerichtS, angeordnet worden.

Lack, am 19. November 1872.

(93—1) Nr. 6611.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

2S sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuratur iu Laibach die exec. Feilbietung
der dem Barthelmä Karun von Duorje
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf 356 si.
geschätzten, im Grundbuche Stermol sub
Urb.«Nr. 30, Rectf.»Nr. 22 vorkommen-
den Realität wegen aus dem RuckstanoS-
auSweise an l. f. steuern schuldiger 26 si.
o. g. o. bewilliget und hiezu drei Feilbic
tungS-Tagsatzungen, und zwar biederste
auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und dritte auf den

26 . A p r i l 1 6 7 3 ,

jedesmal vormiUau« von 11 bis 12 Uhr
in der GerlchtSlanzlel in Krainburg, mil.
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der dritten alier auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
LicitationS-Eommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungS.Prolololl und der
Grunobuchs-Extract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg, den
14. Dezember 1872.

(209—3) ^ Nr. 4577.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rad<

mannSdorf wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen beS Josef

Ialen von Kropp, durch Dr. Munda von
Laibach, gegen Jakob Stojans von Lan«
zowo Verlaß wegen aus dem Urtheile
vom 19. September 1869, Z. 3805,
schuldigen 200 si. ö. W. c n. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Radmannsdorf sud Rectf.«
Nr. 738/d und sud Post-Nr. 271, 279,
291, 292, 293 und 329 aä Stadtgilt
Radmannsdorf vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzung Kwerthe
von 2559 st. 0. W., gewilliget und zur
Vornahme derfelben die FeilbietungS-Tag«
satzungen auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr Hierge-
richts, mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
üintangegeben werde.

Das Schützungsprototoll, der Grund,
buchseftract und die Licitationsbedingliisfe
können bei diefem Gerichte in den ge
wohnlichen Amtsstunde», eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
a« 21. Dezember 1872.

(189-^3) Nr 5341

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird belannt gemacht:

öS sei über Ansuchen 5er Theresia
Mitul ic von Raunidol die executive Ver-
steigerung der der Ursula Pogorelc von
dort gehörigen, gerichtlich auf 156 ft. ge-
schützten Realität 3ul) Urb.-Fol. 884 ^ .
2ä Herrschaft Reifniz bewilliget und hlezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 2 ,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, day die Pfandrealität
bei der erften und zweiten Feilbietung nur
um oder über oen Schätzungswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die sicitattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Llcitatlons-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzlmgS'Protololl und der
Grunotiuchsexttact können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

it. t. Bezirtsgerlcht Reifniz, am 29ten
November 1872.

(208—3) Nr. 4578.

Executive Heilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rad«

manusdorf wird hicmtt bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Josef

Ialen von Kropp, durch Dr. Munda von
Laibach, gegen Ialob StojanS oonLanzowo
Verlaß wegen aus dcm Urtheile vom
19. September 1869, Z. 3804, schuldigen
800 si. c. 3. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Rad-
mannSdorf »ud Rctf..Nr. 73tt/d und sub
Post.Nl. 271, 279, 2Ä1, 292, 293
und 329 aä Sladtgllt Radmunnbvorf
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schätzunggwcrthe von 2559 ft.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
FeilbietungS-Tagsahungen auf den

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 8 Uhr hiergerichlS,
mit dem Anhange liestimmt worden, daß
die fellzumctenoe Realität nur bei der
letzten Fellvietung auch unter dem Schü»
tzunaswerlhe an d«u Meistbietenden hint-
ungegeben werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die ^icitalionsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

tt. t. Beziltsgericht Radmannsdorf,
am 20. Dezember 1872.

( 9 1 — 2 ) " Nr. 6506.

Executive
Realitäten-Velsteigerullg.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

6s jei über Ansuchen der Maria Sve-
lina von Laibach die executive Feilbielung
der dem Josef PleSa gehörigen, durch
dessen Curator gerichtlich auf 2730 ft.
geschützten, im Grundbuchc der Florian»
schen Gült gud Rctf.-Nr. 3 vorkommen-
den Realität xoto. 73 ft. 65 lr. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte, auf den

19. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der GerichtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Pfandreali«
tät bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben wer«
den wird.

Die Licitations-Gedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperc. Vadlum zu Handen
der ÜicitationS«Eommlssion zu erlegen hat,

, so wie daS Schähungs.Protololl und dtt
GrundbuchS.Eftract können in der die«'
gerichtlichen Registratur eingesehen weide»

tt. l. Bezirksgericht Krmnburg, a"
9. Dezember 1872.

(154—3) ^ NrTÄ^

Dritte ezec. Feilbietun«.
Vom t. l . städt..deleg. Bchltsgelich«

Laibach wird im Nachhange zum Edictl
vom 9. Dezember 1872, g . 21.164, bl«
tannt gemacht:

Es sei zur zweiten FeilbietungS-Ta«'
fatzung der Anna Oelii'fchen RealB
Ur^.Nr. l077/»löml..Nr. 15 »ä M W
vom 8. Jänner 1873 lein KauslusWl
erschienen, und wurde demgemäß zu l<l
auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 3
anberaumten dritten und letzten execuM"
Feilbietung obiger Realität mit dem ^
bange geschritten, daß die PfandreiM
bei dieser Feilbietung nöthigenfallS <""
unter dem Schätzungswerthe hintangtßl'
bm weiden wird.

Laibach, am 9. Jänner 1873^ ^

(201—3) Nr. 1iM

Executive
Realitäten-VersteigcrM

Vom l. t. städt.deleg. VezirkSgerls
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der TheH
Neiemer von Froschdorf die exec. Ver^
gclung der dem Anton Bann von U ^
suchadol acuöligen, gerichtlich anf 136".
geschätzten, im Grunobuche der H e r M
Klingenfels nub Rclf. Nr. ^i72/1 voll^
menden, in Unlersuchadoll gelegenen H»^

'realitüt poto. 73 fi. o. s. o. bewilllael H
hiezu drei Feilbietungs-Tagsotzungen, ^
zwar die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

14.. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 7 3 , ,.^
jedesmal vormittags von 11 bis ^ .
im Amtsgebäude, mit dem Anhang« ^
ordnet worden, duß die Pfändrealilll .
der ersten und zweiten Feilbietunll .,j
um oder über den Schätzungswert ,,
der dritten ader auch unter demselben?'
angegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedlngnifse, » "« '
insbesondere jeder Licitant vor gemäss
Anbote ein wperc. Vadium zuha"^
der Licitations-Eommission zu erlegt ^,,
so wie da« Schätzunasprolololl ^ . . ^
Grundbuchsextract können in der ^ ^
rlchtlichcn Registratur eingesehen «oll

Rudolfswerth, 7. Dezember 1 ^ >

(202—3) Nr. 10.»^'

Erecutive
Nelllitäli'N-VerfteigelUNi!'

Vom t. t. stüdt.«delcg. Gczirlsg l ^
Rudolfswerth wird belannt gemacht'̂ ,

Es sei über Ansuchen des Cc»isl<
Grezouar von Rudolfswerlh, durch ^
Rosina, die exec. Versteigerung dcr .,
Fran^ Starnischa von Weindoif s " ,̂
gen, gerichtlich auf 750 ft. gcschützteli, ,
Grundbuche der Herrschaft RupcltlcholH
Ulb.-Nr. 68 vortommendtn H u b " ^
pcw. 300 ft. o. ». o. bewilliget und ^
drei Feilbietungs-Tagsatzuugrn, und i ^
die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den I

10. M ä r z '
und die dritte auf dm

18. A p r i l 1 8 7 3 , „
jedesmal vormittags von 11 b i s 1 2 l l " ,
der Gerichtstanzlei, mit dem A n h a n g
geordnet worden, daß die Pfandreallts ^
der ersten und zweiten Feilbieluns,^
um oder über den SchätzungSwerth, ^
dritten aber auch unter demselben ll»
gegeben werden wird. ^

Die LlcitalionSbedingnisse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor gen^H«
Anbote ein wperc. Vaoium zu ^h,l
der LicitatlonScommission zu erleg^ ,<<
sowie das SchätzungSprolotoll " " . ^
GrundbuchSezctract können in der v ^
richtlichen Registratur eingesehel' ^ ^

K. t. städl..deleg. Beziltsgerl«'
' dolfSwerth, am 29. November 1 » ^ i
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Ernster Deirawntrag.;
Ein vermüglicher Out«besttzer. unndhängig,

von angenehmem Neußern, wünscht ftch mit eillcm
gebildeten, häuslich erzogenen Mädchen, da« Lust
und Vorliede zum Landleben und zur Oetono,
mit hätte und über ein disponible« Nermvgen
von 15.000 st, verfilgen lann, zu verehelichen.
EtnNgemrlüle Anträge unter Veischluß der Pho,
togrophie .in!) Aiissnbe der Vermijssensvrlhältnlsse
beliebe« unter „llliio!< UNll lusslsl lennblt" bis
längsten« 1<>, Februar 1873 im Comptoir der
«Laibacher Z^i t 'mg" abgegeben ,u werden. Fl l r
Discretion liltrgt sein fesler Lharurter. (271 1)

C. J. Hamann
„zur goldenen Nnaste"

Lalbach, Hauptplatz.
empfiehlt sein stets mit dem Neuesten gut sor-
tierte« Lager von: Zylllen- «c Woll-erepln. L»l-
lon«, llu»«ten, »enängo, Spangen, woll-, 8el-
llsn und p«li-fs2N»«n, schiuarz U!,d farbig Nep«,
^tla«, ^llblesg« und I»ssst»8, schwaiz lind far»
big Seidrii- und Ba»>nwoll-82mmto, Wuü- und
Seiden:plÜ80N, schwarz und farbig llloblv»8«,
s«lll>«, /^Ull», Moiröc- »lnd Sammt-LänllLs,
schwarz, weiß und f.irbig Baumwoll-, Zwirn-,
Seiden- und Woll 8plt«n, weih und schwarz,
glatt und sayonnicrt Seiden lu l l , ' und '/
Blondnrund filr »sautsonleler, 6 2 « , frou-frou,
«ut8Lnlßlbs, lu l l ' »Nlllaig, L2tl8t>Ll»is, «oul,
l!sen8'l.l880, geschlungene nnd gestickte «oul-,
Lawt- und l.einol,5t,-8!fen, «ouz»«lin, Nsnan-
tln, ^vsmelfuttes und futtei-lelnen, 8a»-8!not,
pei-eail, Vornang- und Zonlafsnok. lluazten,
weiße Vorliunn »Alte»-, Mübrl Lneni!lenss»n8en
und Lispln, ^»nenbosten, Leiuru- nud Prrcail-
Lanlie,-. linopf» jed r̂ Art, 8elllo, 2nl>-n, «»-
nsln lc. lc. (11—12)

l M " VestelluNllen nach Auswärts wer-
ben postwendend expediert und Gegenstände, die
nicht am Lager, bereitwilligst besorgt 1 W W

(173-2) Nr. 6997.

Curatorsbchellnllss.
Vom t. t. Bezirksgerichte Tschcrnemlil

wird dem unbekannt wo befindlichen Peter
Schneler von Vonischloß erinneit:

Inder^ccutionösache deS tais. köoigl.
StcucramteS Tsckerl>embl gegen Peter
Schtielel von Vo> «'schloß pow. 52 ft. 70 kl-.
0. 8. 0. wird dem lmi.ctulml wn abwesen«
den Exccuten ein curator adäsuti» in l er
Person des Herrn Anton Barta von Vorn»
schloß aufgestellt, und ist ihm der dieeb>
zügliche NealfeilbittunuSbescheid Z. 2895,
zugestellt worden,

K. t. Bezirtelsserichl Tfchernembl, am
23 D^embcr 1^72.

(3007—2) Nr. 6058.

Nclicitatiou.
Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wild

unt Äezua auf das diesgerichlliche Edict
vom 28. September 1872, Z 5100, be-
kannt gemacht, duß über Ansuchen der
sslllu Viuria Soclina, durch Dr. Sajovic
in Laitiach, die mit Oeschcide vom 28len
September 1872, H. 5100, auf den 26ten
November l. I . angeordnete Nelicitation
der der Maria Iuschouc aus Wolfsbach
gehörigen, im Grundduche Herrschaft
Michelstetten 8ud Urb.-Nr. 682' / , und
»ä Pfanssilt Mannsbild, sub Urn.Nlim,
»l>er 50/o vortommrnden Realität auf kcn

18. F e b r u a r 1 8 7 3
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 25ten
November 1872.

<2»80^3s " Nr. 249,.

Dritte erec. sscilbietun«.
,"°n> t. t. Bczillsgctichte Neumarltl

w " d ^ ^ t dek°m,t gcmachl:
Llecnin M ^ einvcrständlich mit der
Vfeculin Mar.a Kuniii v°., der l t ssi-
nanzprocurutur wr »... °rr i 1. ,51.

0. g. e. auf den l l . Dezcn.lin l^7?uud
1 l . Iäl,l>er 1873 an^eulducten eistcn
zwei efeculivcn Feill'ktungcn dcr der M>^.
ria Kuniic gehö>igcli, im ditS^nichtlichct,
Grundbuche 3ud Grdb.-Nr. 757. Nctf..
Nr. 6 aä Gut Oalle„frlS Vorlommenden,
zu Steuitschne »ud H.'Nr. 12 lirgende,,
Nralilüt sammt An« und Zugehür mit
dem filr abgehalten elllärt, daß eS ledig-
lich bei der auf den

1 1 F e b r u a r l 8 7 3
bestimmten dritten Fcilbietimy sein Ver-
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Ncumarttl, am
2. Dezember 1872.

^ * ^ T »Is überall ^ ^ * > .

A & Galanterie-, *%
y f t Nürnberger, Kurz-& I f L

^ l l Spielwaren-Uger^ H ^
^ J Mm )Ttoi)Pr. yr

At^rfy^ Mjuseverwaltcr. ^* J<%*

(139-3) Nr. 6756.

Kundmachung.
Vom k.r . Landes- als Bergge-

richte Laibach wird bekannt gegeben,
daß nachstehende nach dem allgemein
nen Berggesehe nicht mehr in das
Bergbuch gehörige Bergbuchseinlagen,
und zwar:

1. "lomu II I .
Schmelz» und Hammerwerk Ober»

eisnern,
bestehend aus: einem Stuckosen,

einem Walloschhammer,
einem Zerrenfeuer

mit den 48 Schmelz und Hammer-
tagen und sonstigen Entitäten-Neben-
bestandtheilen Fol. 3, 11 , 27, 43,
59, 69, 81, 91, 101, 113, 123,
135, 147, 161, 171, 181, 191,
201, 211, 223, 235, 245, 255,
265, 275, 289, 303, 317, 327,
337, 347, 359, 373, 383, 393,
407, 421, 435, 445, 455, 469,
479, 491, 501, 511, 521, 531,
543, 555, 567, 575, 583, 591,
599, 607, 615, 623, 631, 639,
647, 655, 663, 671, 679, 695,
703, 711, 735, 743, 753, 759
und 765.

2. ^omo IV .
Schmelz» und 6>ammerwerf Unter,

eisnern,
bestehend aus einem Etuckofen,

einem Walloschhammer,
einem Zerrenfeuer

mit den 48 Schmelz- und Hammer-
tagen und den sonstigen Entita'ten-
Nebenbestandtheilen,
Folio 5, 15, 25, 3 5 , 4 5 , 55, 65,
75, 85, 95, 105, 115, 125, 135,
145, 155, 165, 175 185, 197,
207, 217, 227, 237, 247, 257,
267, 277, 287, 297, 307, 3 ,7 ,
327, 337, 347, 357, 367, 377,
387, 397, 407, 417, 427, 437,
447, 457, 467, 477, 487, 495,
503, 511 , 519, 527, 535, 543,
551 , 559, 567, 575, 583, 591 ,
599, 607, 615, 623, 631 , 631,
639, 647, 655, 663, 671 , 679,
687, 695, 703, 711, 717 und

3. lomo I I I .
Schmelz, und Hammerwerk Unter,

kropp,
bestehend aus einem Stuckofen,

einemWalloschhammer,
mit den 48 Schmelz- und Hammer-

tagen imb sonstigen ßntitä'ten^bem
beftanbt̂ etlen.

gfolio 5, 15, 25, 34, 44, 54, 64,
74, 84, 94, 104, 114, 124, 134,
144, 154, 164, 172, 182, 192,
202, 211, 221, 231, 241, 251,
261, 271, 281, 291, 301, 311,
321, 331, 341, 351, 361, 371,
381, 391, 401, 411, 421, 431,
441, 451, 461, 471, 481, 487,
493, 499, 505, 511, 519, 525,
533, 539, 547, 553, 561, 569,
575, 581, 589, 595, 601, 607,
613, 619, 625, 631, 637, 643,
649, 655, 661, 667, 673, 679,
685, 691, 697, 703, 709, 715,
721, 727, 733f 739, 745, ?51,
757 unb 763.

4. Tomo VII .

<3<bmrf)> unb fframmtrtotrt <&tritt«

bti$ef.

beftefyenb au8 einem Stucfofen,

einem 2Ballofd)feuer,

mit ben 48 ©cfymelj' unb Rammet*

tagen unb ben sonstigen ßntitäten*

Sttebenbeftanbtfjeilen.

^olio 5, 17, 29, 4 1 , 53, 65, 77f

89, 101, 113, 125, 137, 149,
161, 173, 185, 197, 209, 221,
233, 245, 257, 269, 281, 293,
305, 317, 329, 341, 353, 365,
377, 389, 401 , 413, 425, 437,
449, 461 f 473, 485, 497, 509,
521, 533, 545, 557, 569, 589,
597, 605, 613, 621, 629, 637,
645, 653, 661, 669, 677, 685,
693, 701, 709, 717, 725 unb 729
— fä'mmtlidje (Einlagen an t>er*
fdjiebene ©tgentfyümer Dergetoa'fyrt,
mit betn 14. "gebruar 1873 im lan-
be§gerid)tlt<fyen ©ergbudje abgefditoffen
werben unb ba§ üom 15. ^ebruar
1873 an bie »eitere 93ud)füf)rung
bejügüdj ber ©djmelj* unb §am*
mermerfe Ober- unb UntereiSnern
bem f. f. ©ejirf«gerid)te ?acf unb
bcjügtid) ber (Bdjmelj-- unb §ammer^
tüerfe Unter!ropp unb ©teinbüd)el
bem f. !. Söe$irt3gerid)te ^abmann^-
borf jufle^t, tnbem bie bezüglichen S3erg-
budjfolien bi8 j u m l 5 . ^ebruar 1873
ben benannten ©ejirf^geridjten jur
Fortführung abgetreten fein »erben.

Caiba^ am 4. sännet 1873.

(2965-3) Nr. 1509.

Neuerliche Tagsatzung.
Gom k. l . Kreisgerichte Rudolss-

werth wird bekannt gegeben:
Es wurde über Ansuchen der t. k.

Finanzprocuratur in Vertretung des
k. t. Aerars und des Grundentlastungs-
fondes die mit Bescheide vom 19ten
September 1871, Z . 1116, ange-
ordnete und sohin sistierte dritte exe-
cutive Feilbietung der den Eheleuten
Herr Kranz und Frau Maria Luser
gehörigen, im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth 8ub Rctf.-Nr. 146,
32/2, 22, 83/1, 165 und 510 vor-
kommenden, gerichtlich auf 2500 st.,
600 st., 400 fl., 600 st., 650 ft.
und 150 ft. bewertheten, in Rudolfs«
werth gelegenen Realitäten wegen des
Steuer« und Grundentlastungsrück-
standes pr. 328 st. 18 kr. o. s. o.
neuerdings bewilliget und zur Vor-
nähme die Tagsahung auf den

?. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr Hier-
gerichts, mit dem Belsaye angeordnet,
daß obige Realitäten bei dieser Tag-
satzung auch unter dem Scha'hungs-
werthe an die Meistbietenden werden
hintangegeben werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,

!am 3. Dezember 1872.

(,79—3) Nr. 2581.

Ereculive
Reülitäten-VerstcissenlNst.

Vom l. l, GczirlSgerichtc Tscheluemb!
Wirb bekannt aemacht:

Es sei über Anfuchen des l. l . Steucr-
umtes Tjcherwmbl die executive Feilbie»
tuna, der dem Michael Mutanz von Allen-
Mülll h.hollgc,!, ^richtlich auf 283 st.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschest
PKlland »ut> l o w . I l l , Rc l f . ^s . 2 1 1 ' / ,
Vorkommende», Realitäten bewilliget und
hiezu drei FeilbietungO.Tagfahungen, und
zwar auf den

l 2. F e b r u a r ,
l 2 . M ü r z und
15. A p r i l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlei angeordnet worden »

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
l4. Ma i 1872.

(2747 -3 ) Nr .5097 l

Erinnerung.
Von dem t. t Vezirlbgeiichtc Wip-

pach wird den unl'etannten Änsprechern der
nachbenannten Realitülen hiermit er,nnert:

ES habe Filipp Eigoj von Slap, Num.
mer 45 wider dieselben die Klagc auf
Elsihung de« in keinem Grundbuche ein«
qcllaglncn Weingartens na Kuli Parz.-
N ' . 12 o,!) im Ausmaße von 142 Qua-
d»alllafter der Steucra«meinde Slap bann
der 26 Herrschaft Wippllch 8ub ^oiuo
X X I I , paß. 229, Urb.Nr. 73. Nclf..
H. 37 auf Namen des Thomas Fuilan
ohn, Titel eingetragene,, Realitüt 2. Acker
n» tsrui Parz Nr 5(i9/a im Ausmaße
voll 760 ^ Klflr., b Wiese u» wrui
Par, . . Nr. 569/d mi, 35 ^ i l f t r . der
Steuel gemeinde Slav sub pl-»«».
9. November 1872, H. 5097, hirrumts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver«
Handlung die Tagsahung auf den

l 1. F e b r u a r 1 8 7 3 .

f,üh 9 Uhr, mit dem Andange t»es tz^
a. G O. anaeoldnct und den Gellsten
wegen ihres unbekannten Aufl„challes
?oscf Polsal vm, Slupp Nr. 99 als cu»
rator kä aotum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erschien oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe», widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

l l . l. Oezillsyericht Wippach, am
10. November 1872.
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Subscription
auf die

Aetien der Brünner Bank.
Grundkapital: 10.000,000 K.Ü.W., eingetheilt in 50.000 Actien K 200 tto.W.,

HVOsu« ^O«i»s8t HH,ftW lüitNok, l l . i. 5M0.0W tl. tt. n . xu> L>ui^iiN« A tM«^« .

Pie Gesellschaft ist berechtigt, Zweigniederlassungen an anderen Orten deo Inlandes sowie im Auslande zu errichten.

Verwaltungsrath:
P r ä s i d e n t : « , , 8 t » v « « T t « ^ v o « ^o»»t t»e^ Fabriksbesitzer, Berwaltungsrath des Länderbanken-Vereines.
V i z e - P r ä s i d e n t e n : Vke»««««' « l t t S ^ v . Q t r v r n » « « « . Gutsbesitzer, « 5 . H>l«l»rle>> >Ä«»K, Landesadvocat in Brunn.

>^^^>^»l5AK»ß^I"»^tUO:

HV»»n«n » ^ ^ > . Fabriksbesiher, !
UKNÄl^e«' U>«^Q^», Ziegeleibesitzer, j
<««>8t»v He?«'»»»»»»». Verwaltungsrath des Länderbankm-Vereines,'
ŝs»«L z»>» W >^»«« Mt»I»«>. k.,k. Börsenrath und Verwaltungs-

rath des Länderbanken-Vereines, !
W^»^ll !?>»««»«»»«, Verwaltungsrath des Länderbanken-Vereines,
^>»««T»v « l t t V ^ v . H« »«»«»> Gutsbesitzer,
>Ln»»,»,,<l I ^^«e>^«^et« . Fabriksbesitzer,
5«»,»»» « V U U o l » , Großhändler,

Marl K i p k a j im . . ®roj$ftrtb(er,
I l r . L u d w i g ScliaiiKcr, £>of-- unb ®end)t̂ s2lbi)ocat, $er*

tüattunggratf) be3 £ftnberbanfen*$erctne3,
JkiiffiiHt Nkene . ^ericas tun carats) be§ ?änberbanfen:$eretne3,
Gustav Adolph Miililin. faif. Maty,
»oni i i i ik MrakoNch, gabrifgbeftfcer,
Wilhe lm Trüber, gabrifSbeftfcet,
Here l iaid ^VetzJer. $ertoattung§ratij be3 ?änberbait!en̂

I n den Wi r lNNgs l re is der Gesellschaft gehören s§ 9 der Statuten): 2) Der Kauf und Verlauf von Werthftapicren, Devisen, Münzen, edlen
Metallen, Forderungen und Gerechtsamen jeder Art. b) Das Escomptt'Geschäft, die Gewährung von Blanco- und Acceptations-Crediten, wie überhaupt alle
Zweige des Bank- und Weälslergeschäftes und die Ausführung von Börsen-Operationen. 0) Die Errichtung von Creditvereinen. <I) Die Besorgung und Ver-
mittlung von Finanz-Operationen jeder Art für Staatsverwaltungen, Landesverlretungen, Gemeinden, Korporationen, Gesellschaften und Private, Uebernahme
von Anlchen, Vermittlung und Gewährung von Hypothekar-Crediten. ^) Die Uebernahme von CautioMeistungen und Bürgschaften, s) Die Uebernahme von
Geldern in laufender Rechnung, gegen Cheques, Einlagebücher und Kassenscheine. ^) Die Ausgabe eigener verlosbarer Obligationen, li) Die Uebernahme vo«
Depositen jeder Art. i) Der Kauf und Verkauf,' Pachtung und Verpachtung von Gefallen, Grundstücken und Häusern, k) Die Grimduna und Unterstützung
landwirtschaftlicher, montanistischer, industrieller, Handels- und Transport'Unternehmungcn, die Erwerbung, Ausübung und Weiterveräußeruna. von Privilegien.
I) Baugeschäfte, Gewährung von Baucrediten, Betheiligung an Eisenbahnvauten und Regulierungs-Arbeiten, Erwerbung von Bergbauentien, Schurfberech"
tigungen und Grubenmassen, m) Die Verarbeitung von Rohvroducten und die Errichtung dcr hiezu nothigen Etablissements, n) Der Ei», und Verlauf ft'
wie die Belchnun« von Waren, Errichtung von Vertaufshallen und Warenhäusern, Uebernahme und Ausführung von Lieferungen, die Ertheiln,^ von Vor'
schassen und Ausgabe von Lagerscheinen auf die unter Verschluß der Gesellschaft lagernden Waren. 0) Die Participation an industriellen, landwirthschaftliche«
und anderen Unternehmungen, die Gründung von Banlen, Wechselstuben und Erwerbsvereinen jeder Art.

Auf sämmtliche 25.000 Stück Actlen der „V r i i nne r V a n l " wird eine öffentliche Subscription veranstaltet, welche

Donnerstag den 30. und Freitag den 31. Jänner 1873
während der üblichen Geschäftsstunden stattfindet:

In Wien bei dein liänderbanken - Vereine (FranzenNring: 29).
Qltt Agrcm bei ber Croatüchen E#complebanky
in BrünnTbti £>errn Joh. Heinr. Ofsermann,
in Brunn bei ben ^erren Gebrüder Schoellcr,
in Rudweix bet ber Budweixer Bank,
in Karlsbad bei ̂ er Karlsbader Bank,
in Eger bei bet .Xordwestböhmischeni •'Vereinsbank,
in Essegg bei ber Slavonischen Commerzialbank,
in Fünfkirchen bei ber Baranyaer Spar- und Creditbank,
in Gra% bei fcem Grazer Bankverein,
in Kremsier bei £>errn 4*/. Schipek,
in La ibach bet #errn /,. CY. Luckmann,
in Linz bei ber Bank für Oberösterreich und Salzburg,
in Marburg bet ber Marburger Escomptebank,
in Oedmöurg bet ber Oedenburger Creditbank,

3n Olmüt% bet £>errn Paul Primanexi,
in Pa/m bet ber Papaer Handels- und Gewerbebank,
in Pest bei ber Ungarischen Escompte- und Wechslerbank,
in Pilsen bei ber Filiale der Nordwestböhmischen Vercinsbank,
in fVsi^ bei ber Böhmischen Bodencredit-Gesellschasl,
in Pressburg bet ber Festung arischen Escompte- und Credit/tankt
in flöctA bei ber Raaber Handelsbank,
in Reichenberg bei ber Reichenberger Bank,
in Ätoas bet ber Saazer Bank,
in Salzburg M ber Äan/c /wr Oberösterreich und Salzburg,
in Teplitz bet ber Teplilzer Bank,
in Troppau bei $errn C. ß . 0. Schüler,
in Wr.-Neustadt bei ber Niederösterreichischen Bank.

8iib^ri|»tloiis-ßediiigiiiigeii.
1. Der Subscriptionspreis ist 220 ft. ö. W. für eine volleingezahlte Actie im Nominalbetrage von 2l)0 ft. ö. W.
2. Bei der Subscription ist eine Caution von 25 fl. für jede gezeichnete Actie in Barem, Kassenscheinen oder bürsenmäßigen Werthpapieren,

letztere zum Tagescurse gerechnet, zu erlegen.
3. I m Falle einer Ueberzeichnung findet eine gleichmäßige Reduction der gezeichneten Beträge statt.
4. Die hiernach entfallenden Stücke, wofür einstweilen Bezugsscheine ausgegeben werden, sind bei Cautionsverlust in der Zeit vom 5>.—10. Fe-

bruar d. I . hei den betreffenden Zeichenstellen entweder gegen Erlag des vollen SuscriptionspreiseS zu beziehen oder es sind gegen Abstempelung auf de"
Bezugscheinen

zu erlegen.

bis 10. Februar 1873 70 fl. ö.W.,
am 2«. Februar 1873 50 .. ,.

.. 31 . März 1873 50 « ..

.. 30. April 1873 50 „ ..
220 fl. ö. W.

o. Be» sofortiger Einzahlung des vollen Subscriptionspreises sind die 5percentigen Zinsen vom Nominalbetrage der Actlen
für die Zeit vom I. Januar l«73 bis zum ErlagSlage, bei ratenweiser Einzahlung 5 Percent Zinsen der jeweilig
fälligen Rate vom 1. Januar 187)? ab zu vergüten. Barcaulicmen werden bei der ersten Einzahlung verrechnet,

l). Actien. welche bis 3 l . M a i 1873 nicht volleinzahlt und bezogen sind, verfallen zu Gunsten der Gesellschaft.
W i e n . im Januar 1873.

Liänflerl>anken-Verein.

Drml und Vaölag «m I^n^z ».<tlein»»yr <> sedor Vawberg lu Lalb«ch.


